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Die nordischen Demokratien im Vergleich 
 (WS 2018 / 2019) 

Prof. Dr. Sven Jochem   
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1. Der Vermittlung der folgenden Kompetenzen wurde in diesem Proseminar, meiner Meinung nach,
ausreichende Aufmerksamkeit geschenkt:
1. Der Vermittlung der folgenden Kompetenzen wurde in diesem Proseminar, meiner Meinung nach,
ausreichende Aufmerksamkeit geschenkt:

1) Vorgehensweise beim Verfassen wissenschaftlicher
Arbeiten (Gliederung etc.)

stimme gar nicht zustimme voll zu n=9
mw=1,78
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s=0,67
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2) Formulieren und Begründen einer eigenständigen
Forschungsfrage bzw. einer Forschungshypothese

stimme gar nicht zustimme voll zu n=9
mw=2,11
md=2
s=0,6
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3) Einordnung einer Forschungsfrage bzw. -hypothese
in die wissenschaftliche Debatte

stimme gar nicht zustimme voll zu n=10
mw=1,6
md=2
s=0,52
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4) Erstellen eines Exposés stimme gar nicht zustimme voll zu n=10
mw=2,2
md=2
s=0,63
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5) Diskussion und Feedback zu den schriftlichen Texten
und Referaten anderer Seminarteilnehmer

stimme gar nicht zustimme voll zu n=10
mw=1,5
md=1
s=0,71
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6) Inhaltliche und formale Anforderungen an eine
wissenschaftliche Arbeit (Seminararbeit) und ihre
einzelnen Bestandteile

stimme gar nicht zustimme voll zu n=10
mw=2,1
md=2
s=0,88
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2. Folgende Prüfungsleistung(en) wurde(n) in diesem Proseminar gefordert:2. Folgende Prüfungsleistung(en) wurde(n) in diesem Proseminar gefordert:

1) Kurzreferat (10 - 15 Minuten)
n=10ja 100%

nein 0%

2) Exposé
n=10ja 80%

nein 20%

3) Seminararbeit
n=10ja 100%

nein 0%

4) andere Prüfungsleistung(en)
n=8ja 100%

nein 0%

Welche andere(n) Prüfungsleistung(en)?
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3. Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens3. Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens

Mit der Einführung in das wissenschaftliche Arbeiten in
diesem Proseminar bin ich sehr zufrieden.

stimme gar nicht zustimme voll zu n=10
mw=1,9
md=2
s=0,88
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Konkret habe ich folgende Änderungsvorschläge (bitte beziehen Sie sich nur auf die Einführung in die Techniken des
wissenschaftlichen Arbeitens als Teil des Proseminars):
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Profillinie
Teilbereich: Fachbereich Politik- und Verwaltungswissenschaft
Name der/des Lehrenden: Prof. Dr. Sven Jochem
Titel der Lehrveranstaltung:
(Name der Umfrage)

Die nordischen Demokratien im Vergleich (POL_WS_18_19_78)

Verwendete Werte in der Profillinie: Mittelwert

1. Der Vermittlung der folgenden Kompetenzen wurde in diesem Proseminar, meiner Meinung nach,
ausreichende Aufmerksamkeit geschenkt:
1. Der Vermittlung der folgenden Kompetenzen wurde in diesem Proseminar, meiner Meinung nach,
ausreichende Aufmerksamkeit geschenkt:

1) Vorgehensweise beim Verfassen
wissenschaftlicher Arbeiten (Gliederung etc.)

stimme voll zu stimme gar
nicht zu n=9 mw=1,78 md=2,00 s=0,67

2) Formulieren und Begründen einer
eigenständigen Forschungsfrage bzw. einer
Forschungshypothese

stimme voll zu stimme gar
nicht zu n=9 mw=2,11 md=2,00 s=0,60

3) Einordnung einer Forschungsfrage bzw. -
hypothese in die wissenschaftliche Debatte

stimme voll zu stimme gar
nicht zu n=10 mw=1,60 md=2,00 s=0,52

4) Erstellen eines Exposés stimme voll zu stimme gar
nicht zu n=10 mw=2,20 md=2,00 s=0,63

5) Diskussion und Feedback zu den schriftlichen
Texten und Referaten anderer Seminarteilnehmer

stimme voll zu stimme gar
nicht zu n=10 mw=1,50 md=1,00 s=0,71

6) Inhaltliche und formale Anforderungen an eine
wissenschaftliche Arbeit (Seminararbeit) und ihre
einzelnen Bestandteile

stimme voll zu stimme gar
nicht zu n=10 mw=2,10 md=2,00 s=0,88

3. Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens3. Techniken des wissenschaftlichen Arbeitens

Mit der Einführung in das wissenschaftliche
Arbeiten in diesem Proseminar bin ich sehr
zufrieden.

stimme voll zu stimme gar
nicht zu n=10 mw=1,90 md=2,00 s=0,88


